
 

 

Justines Erfahrungsbericht 
TEIL 1 

Meine Reise begann am 23.08.2018. Von Frankfurt machte ich mich auf den Weg nach Minneapolis, genauer 
gesagt nach Maple Grove. Hier bin ich, um für die nächsten 6 Monate ein Praktikum bei der Firma Carl Zeiss in 
der Industriellen Messtechnik zu machen. Das Praktikum mache ich in der Marketingabteilung.  

Mittlerweile bin ich schon vier Wochen hier. Vier Wochen, in denen ich schon sehr viel erlebt habe. Hier bei Zeiss 
in Maple Grove, kommen alle sechs Monate neue Praktikanten in den verschiedenen Abteilungen an. Vor uns 
gab es eine Gruppe von 14 Praktikanten, wir sind nun eine Gruppe von 8. Wir Praktikanten wohnen immer zu 
zweit in Apartments, die direkt auf dem Nebengelände der Arbeit sind. Das ist super, so haben wir nur einen 
sehr kuren Arbeitsweg. Darüber können wir uns besonders im Winter glücklich schätzen – hier hat es gerne 
mal -30 Grad. Alle zusammen haben wir auch noch drei Autos bekommen, die uns zur freien Verfügung stehen 
- ohne Auto würde man hier nämlich kaum von A nach B kommen.  

Am ersten Tag nach meiner Ankunft ging es 
für mich auch schon mit zum Pre-Season 
Game der Minnesota Vikings gegen die Seattle 
Seahawks im US Bank Stadium in 
Minneapolis. Man wird sofort von der 
Stimmung mitgerissen und feuert natürlich 
auch sein Team an. In dem riesigen Stadion 
kommt man sich plötzlich ganz klein vor, es 
sind tausende Menschen da und alle haben 
einen riesen Spaß – selbst die Fans der 
jeweiligen Teams miteinander. So ein 
Footballspiel muss man einfach erleben, wenn 
man nach Amerika kommt! Ich habe natürlich 
auch schon weitere Footballspiele auf meine 
Liste gesetzt. 

Nachdem wir neuen Praktikanten dann alle nach und nach angekommen waren, wurden wir alle von unseren 
Vorgängern empfangen. Bevor diese wieder abreisten, haben 
wir aber nicht nur wertvolle Infos für unsere tägliche Arbeit 
bekommen, sondern auch viele Freizeitaktivitäten gezeigt 
bekommen und wichtige Tipps für das Leben hier in Maple 
Grove erhalten. Meine Vorgängerin, hat mir also das Wichtigste 
gezeigt und mich in meine Arbeit für die nächsten sechs Monate 
eingeführt. Ich werde die Möglichkeit haben, viel Verschiedenes 
zu machen. Neben meinen täglichen Aufgaben werde ich auch 
an verschiedenen Projekten arbeiten dürfen.  

 

 



 

Mittlerweile war ich schon zweimal in Chicago. Das erste Mal war ich auf der größten Messe auf der Zeiss hier 
in den USA vertreten ist – die IMTS (International Manufacturing Technology Show). Diese Show findet alle 2 
Jahre in Chicago statt und ich durfte dabei sein. Eine ganze Woche habe ich in Chicago verbracht, habe viele 
Kollegen kennengelernt, Kontakte geknüpft und die Stadt erkundet. Natürlich war ich aber hauptsächlich dort, 
um mein Team zu unterstützen. Auf der Messe waren wir mit gleich drei Ständen vertreten, in denen insgesamt 
circa 40 Leute arbeiteten. Das Hauptziel auf so einer Messe ist es, Leads zu generieren, was so viel bedeutet wie 
neue potenzielle Kunden an Land zu ziehen. 
Meine Aufgabe war es, den reibungslosen Ablauf 
der Messe zu gewährleisten, sprich ich habe mich 
darum gekümmert, dass keine Aktivitäten sich in 
die Quere kommen und alles nach Plan abläuft. 
Als Marketing Intern war ich aber auch dafür 
verantwortlich die Marketingmaterialien zu 
verwalten und bei Fragen, den Kunden 
weiterzuhelfen. Die IMTS war für mich eine tolle 
Erfahrung, die ich gerne immer wieder machen 
würde. Ich habe sehr viel dazu lernen können, 
über die Firma und die Produkte in der 
Industriellen Messtechnik und gemerkt, dass ich hier genau richtig bin. Das zweite Mal war ich mit den anderen 
Praktikanten dort und wir hatten mehr Zeit um uns die Stadt anzuschauen. Entlang des Lakefront Trails haben 
wir eine schöne Fahrradtour gemacht und uns die Stadt angeschaut. Wir sind außerdem auch auf das Skydeck 
des Willis Towers, welches sich im 103ten Stock befindet – der Ausblick war atemberaubend! Chicago gehört 
definitiv jetzt schon zu meinen Lieblingsstädten, weil sie es meiner Meinung nach schafft alles miteinander zu 
vereinen. Für eine Großstadt ist es dort wirklich sehr ruhig und sauber. 

Auch weitere Reisen stehen mittlerweile schon auf unserem Plan. Heute geht es über das Wochenende nach 
South Dakota zum Badlands National Park. Hier fahren wir auch zum Mount Rushmore. Danach steht eine Reise 
nach Denver in die Rocky Mountains an und danach geht es noch nach New Orleans. Über Weihnachten werden 
wir eine Reise nach Kalifornien machen, hierauf freue ich mich schon besonders. Ich werde euch weiter 
berichten!  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

TEIL 2 

My time here is running by so fast. I have already been here for more than two months. I want to give you an 
update on what I have been up to since my last report.  

My October started with a trip to South Dakota. A co-worker and his wife, Joe and Sarah, took the other interns 
and me on a camping trip to the Badlands National Park in his huge trailer. Together we were ten people. They 
take the interns on this trip every now and then, so they were good tourist guides for us. As we couldn´t drive 
fast with the trailer we split the journey in two half’s and spent a night at a rest area. The trailer had almost 
exactly room for the ten of us, so no one had to sleep in a tent. The weather had already gotten pretty cold, so 
we had to bring warm clothes as we spent a lot of time outside exploring the nature. We took a long weekend 
for the trip, so we had five days to experience the area. Not only did we visit the Badlands National Park but also 
the Black Hills National Forest, where there’s lots of wildlife to see. We saw huge buffalos, loads of them, deer 
and donkeys. We also made it to the Devils Tower in Wyoming which is just a stone´s throw away. There we even 
went for a nice hike where we got to see even more wild animals and had an amazing view on the tower. Our 
last stop was Mount Rushmore – a really impressing memorial.  

When we got back from our journey, we went back to work for three days before our next trip was waiting for 
us - Denver and Rocky Mountains National Park. This was a trip us interns planned together and went there as 
a group. When we arrived at the airport in Denver our rental car was already waiting for us. We rented a van so 
all eight of us could fit in there. The first day we spent in the city of Denver, had good food and rested up for the 
next days, as a lot of hiking was on the list. The second day we got up very early, as our hike had to start early 
as the weather conditions were supposed to change in the afternoon. At 7 o´clock in the morning we started 
making our way to the top of Flattop Mountain. Already at the beginning of our hike breathing was difficult as 
the air was super thin. The trail starts at an elevation of around 7800 ft and abruptly climbs higher. The highest 
elevation is at around 12,159 ft. None of us was expecting this hike to be this challenging but every step we took 
further breathing got more challenging. In the end it was definitely worth the effort. The view was breathtaking, 
and this will be an amazing memory for ever. Our third day we spent in Colorado Springs and drove all the way 
up to Pikes Peak (14,115 ft). The drive up there was really challenging as the street is really tight and there are no 
guard railings anywhere. However, it was worth it too. We had an amazing time and the nature, and the views 
were stunning.  

Besides our trips we also had a lot of fun in the Minneapolis area, where we are living. I went to a concert of Ed 
Sheeran, one of my favorite musicians, at the US Bank Stadium. Also, there were many American Sports events 
happening too. We went to another football game, Vikings vs. Saints. I saw the basketball game of the Minnesota 
Timberwolves vs. the LA Lakers where I even had the chance to see Lebron James play.  

At work I really got into my daily routine and I feel very confident. My colleagues involve in many of their tasks 
and I can ask them whenever I have questions. My daily tasks are always the same, but I get to work at many 
different projects which makes my work really exciting for me. I can improve my skills and can develop new 
ones. I am confident that this experience will help a lot in my future career. 

 


